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Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 Rottal (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

FC Egglham : SV Pocking 1892 II 
Samstag, 21.01.2023, 19:00 Uhr

Spieltag 9 für den FC Egglham: FC Egglham und SV Pocking 
1892 II trennen sich unentschieden

Jubel herrschte am Samstagabend, als Manfred Neumaier nach ca. 2 Stunden den Matchball für
den FC Egglham im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 Rottal (Bayerischer TTV -
Niederbayern-Ost) eiskalt nutzte. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim SV Pocking 1892 II.
Das Gastteam konnte im 10. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht
ins Ziel bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der FC Egglham nun ein Punkteverhältnis
von 13:5 in der Tabelle auf, während der der SV Pocking 1892 II 11:9 Punkte hat.

Los ging es mit den Doppeln. Es dauerte eine Weile, bis Griesbacher / Bachmaier den Fünf-Satz-
Sieg gegen Kümmerle / Altendorfer unter Dach und Fach hatten. Auch der Ausgang des letzten
Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Beim
Erfolg von Seifert / Neumaier gegen Wudy / Windisch konnte nur der erste Satz nicht gewonnen
werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die
siegbringende Taktik fehlte Christian Griesbacher bei seiner 0:3-Niederlage gegen Michael
Altendorfer von Beginn an. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Franz Bachmaier und
Werner Kümmerle, bevor das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Wie umfightet
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Mario Seifert hatte derweil gegen Nancy Windisch, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei
seinem 3:0 wiederum wenig Schwierigkeiten. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Manfred Neumaier beim letztendlich klaren 0:3 gegen Holger Wudy. Da war final wirklich nichts zu
holen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des FC Egglham und des SV Pocking 1892 II.
Zwischenzeitlich musste Christian Griesbacher zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen
Werner Kümmerle aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Michael
Altendorfer konnte Franz Bachmaier anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Chancenlos war Mario Seifert gegen Holger Wudy nicht, aber mehr
als ein 9:11, 2:11, 11:9, 4:11 sprang nicht heraus. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen,
stand es somit 4:5. Der Start in die Partie hätte für Manfred Neumaier besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Nancy Windisch noch mit 3:1 und
steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Mit dem 5:5 mussten letztlich beide
Mannschaften leben.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 10.02.2023
gegen den TuS Neuhofen 1966 II, während der SV Pocking 1892 II am 27.01.2023 gegen die SVG
Ruhstorf II antritt.

 Statistik:
 FC Egglham

Doppel: Griesbacher / Bachmaier 1:0, Seifert / Neumaier 1:0 
Einzel: C. Griesbacher 1:1, F. Bachmaier 0:2, M. Seifert 1:1, M. Neumaier 1:1 
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 SV Pocking 1892 II
Doppel: Kümmerle / Altendorfer 0:1, Wudy / Windisch 0:1 
Einzel: W. Kümmerle 1:1, M. Altendorfer 2:0, H. Wudy 2:0, N. Windisch 0:2


